
  
 

B e s c h l u s s v o r l a g e  
Vorlage Nr.: 2016/207/1 

Datum der Freigabe: 23.02.2017 
 

Amt: Bauamt/Bauverwaltung Datum: 08.02.2017 
Bearb.: Elke von Hoff     Wiedervorl.  

Berichterst. Elke von Hoff        

 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Ausschuss für Umwelt, Verkehr 22.02.2017 öffentlich 
Hauptausschuss 06.03.2017 öffentlich 
Stadtvertretung Kappeln 22.03.2017 öffentlich 

 
 

Abzeichnungslauf 
 
 
 

 

Betreff 

Baumprotokoll Sommer 2016 und daraus resultierende Maßnahmen; hier: Antrag der CDU- 

und SPD-Fraktionen und der IGU 

 

Sach- und Rechtslage: 

Die Beschlussvorlage 2016/207 „Baumprotokoll Sommer 2016 und daraus resultierende Maß-

nahmen“, wurde am 16.11.2016 durch den Umwelt- und Verkehrsausschuss (UVA) auf die 

nächste Sitzung verschoben. 

Im Nachgang dazu ist nun der anliegende Antrag der CDU- und SPD-Fraktionen und der IGU 

vom 20.01.2017 mit Anlage eingegangen.  

In dieser Anlage sind u.a. mehrere Bäume aus dem bereits vorliegenden städtischen Baumpro-

tokoll durch die Antragsteller neu kommentiert bzw., beurteilt worden. 

Ferner wird in dem Antrag vorgeschlagen, anstelle der bisherigen Baumprotokolle zukünftig ein 

Baumkataster der städtischen Bäume zu erstellen. 

Ferner sollen Ersatzpflanzungen für abgängige Bäume 5 Jahre im Voraus gepflanzt werden. 

Die Kosten für die externe Erstellung eines Baumkatasters werden durch die Verwaltung auf rd. 

15 € pro Baum, d.h. bei rd. 100 Bäumen im Innenstadtbereich Kappeln und Ellenberg ca.  

1.500 €. 

Für die Anschaffung eines entsprechenden EDV-Programms und damit verbundenen Schu-

lungskosten werden rd. 500 € zuzügl. Personalkosten geschätzt.  

Die ebenfalls angefragten Einnahmen aus dem Verkauf des geschlagenen Holzes betrugen in 

2014 = 1.740 €, in 2015 = 635 € und in 2016 = 2.220 €. 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 [X  ] JA    [  ] NEIN 

 



 

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt ein EDV-Programm zur Erstellung und Pflege eines städtischen 

Baumkatasters anzuschaffen und die entsprechende Personalschulung zu veranlassen.  

Die Erfassung des Baumkatasters soll im Laufe des Jahres 2017 erfolgen, so dass ab 2018 

Ergebnisse vorliegen. 

 

Geänderter Beschlussvorschlag auf Grundlage der Sitzung des Ausschusses für Um-

welt und Verkehr am 22. Februar 2017: 

Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr empfiehlt / der Hauptausschuss empfiehlt / die Stadt-

vertretung beschließt folgenden zukünftigen Umgang mit städtischen Bäumen: 

1. Zur Sicherstellung der Funktionsfähigkeit des Naturhaushaltes, zur Belebung, Pflege und 

Gliederung des Orts- und Landschaftsbildes wird mit dem Bestand städtischer Bäume pfleglich, 

rücksichtsvoll und nachhaltig umgegangen. 

2. Im Hinblick auf geplante Fällungen wird wie folgt verfahren: 

- August jeden Jahres = Der städtische Bauhof legt eine Übersicht der zu fällenden Bäume vor. 

- September jeden Jahres = Es findet eine Ortsbegehung statt. An der Begehung nehmen die 

Ausschussmitglieder, der zuständige Mitarbeiter des Bauhofes, die zuständige Mitarbeiterin 

des Bauamtes, Vertreter der IGU und ein externer Gutachter teil. Die Kosten des Gutachters 

werden aus den Erlösen durch den Holzverkauf getragen. 

- Oktober jeden Jahres = Die Entscheidung, welche Bäume gefällt beziehungsweise erhalten 

werden, wird auf Grundlage der Ortsbegehung im Ausschuss für Umwelt und Verkehr getrof-

fen. 

3. Muss ein Baum aufgrund einer drohenden Gefahr außerplanmäßig gefällt werden, ist der 

Zustand des Baumes vor Fällung sorgfältig zu dokumentieren und über die Maßnahme im Aus-

schuss zu berichten. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt ein EDV-Programm zur Erstellung und Pflege eines städti-

schen Baumkatasters anzuschaffen und die entsprechende Personalschulung zu veranlassen. 

Die Erfassung des Baumkatasters soll im Laufe des Jahres 2017 erfolgen. Die Kosten in Höhe 

von ca. 800,00 € werden außerplanmäßig im Haushalt 2017 zur Verfügung gestellt. 

5. Ab 2017 werden jährlich 5.000,00 € für zusätzliche Neuanpflanzungen zur Verfügung ge-

stellt. 

 

Anmerkung: 

Der Hauptausschuss ist in seiner Sitzung am 06. März 2017 dem vom Ausschuss für 

Umwelt und Verkehr formulierten Beschlussvorschlag gefolgt. 

 

Anlage(n): 

Antrag 
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